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Immissionsökologische Untersuchungen
auf Dauerbeobachtungsflächen im Wald des Kantons

Zürich

Vorwort

Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat sich 1984 entschieden, die Beob-

achtung der neuartigen Waldschäden mit wissenschaftlichen Arbeiten zu ergän-

zen, um weitere Aufschlüsse über die im Kanton Zürich massgebenden Gründe
des Waldsterbens und die möglichen Verursacher zu erhalten. Die vierjährigen
immissionsökologischen Untersuchungen auf 13 Dauerbeobachtungsflächen
im Wald des Kantons Zürich sind abgeschlossen. Die nachfolgenden Resultate
zeigen bekannte und neue Zusammenhänge und Wechselwirkungen zwischen
den Waldbäumen und ihrer abiotischen Umwelt auf. Bei der Erklärung der neu-
artigen Waldschäden sind wir damit einen wesentlichen Schritt weitergekom-
men.

Ich danke all denen, die tatkräftig mitgeholfen haben, die vorliegende
Arbeit erfolgreich durchzuführen. Der Regierungsrat wird sich weiterhin dafür
einsetzen, dass nichts unterbleibt, um die zentrale Rolle unserer Wälder als

massgebliches Ökosystem dauernd zu gewährleisten. Mögen diese Unter-
suchungen auch über unsere Kantonsgrenzen hinaus Impulse schaffen, damit
im ganzen Lande alles unternommen wird, unsere Wälder richtig zu schützen
und zu pflegen!

Prof. Dr. /fans Äwnzz

Regierungsrat des Kantons Zürich
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